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Radfahrer-Patrouille mit Brieftaubenkörben vor der Abfahrt.

NEUE BRIEFTAUBENBILDER.
Als Ergänzung zu unserem letztjährigen Artikel über

Brieftauben bringen wir dies Jahr drei neue Bilder, die
zeigen, wie das schweizerische Militär, speziell Radfahrer
und Gebirgstruppen, Brieftauben mit ins Feld nehmen und
zum Nachrichtendienst verwenden.

Eine freigelassene, gute Brieftaube fliegt mit einer
Geschwindigkeit von 900—1300 m in der Minute, nach
ihrem Heimatschlag.

Bei schlechter Witterung findet sie sich 50 km weit
zurück, bei gutem Wetter sogar 100 km weit. Die Meldung
wird der Taube in einer kleinen Kapsel an einem Bein
befestigt. Beim Eintreffen im Heimschlag wird der
Militär-Behörde sofort Mitteilung gemacht. Die Taubenpost
kann Truppenkörpern, die über kein anderes Meldemittel
verfügen, im Ernstfalle grosse Dienste leisten.



Radfahrer mit Brieftauben. Der Korb ist geöffnet und zeigt
eine der Transportarten, bei welcher jede Taube in einem

Futteral sitzt.



Schreiben einerMeldung und Befestigen am Fusse derTaube.
Die Brieftaube wurde dem gepolsterten, sogenannten „Ruhe¬

käfig" entnommen.
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